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Merkvers:  Joh 10,10 04. Februar 

 

Merkvers: „Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu verderben;  

ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es im Überfluss haben.“ 

 

Da die Wirksamkeit des Heiligen Geistes für die Gemeinde Christi außerordentlich bedeutsam ist, gehört es auch zu 

den listigen Anschlägen Satans, durch die Irrtümer der Überspannten und Schwärmer das Werk des Geistes zu 

schmähen und das Volk Gottes zu veranlassen, diese Kraftquelle, die uns der Herr selbst gegeben hat, zu 

vernachlässigen. {GK 9.5; GC.vii.4} 

 

So – Die Taufe mit dem Heiligen Geist 
 

Jesus, unser Vorbild: 

 

Lk 1,35  Durch den Geist gezeugt 

Lk 2,52  Durch den Geist geführt in seiner Kindheit 

Lk 3,21-22 Taufe im Wasser. Nach seinem Gebet die Taufe mit dem HlG 

Lk 4,1  Von da an vom Geist erfüllt 

Lk 4,2-13 Nach der Geistestaufe, Versuchung in der Wüste und Sieg über den Feind 

Lk 4,14  Diente in der Kraft des Geistes. (Apg 10,38) 

Joh 3,5  Die Taufe mit dem HlG ist keine Option! Ohne sie können wir nicht in das Reich Gottes eingehen! 

 

Beispiele für das Wirken des HlG im AT: 

 

- Ri 6,34  Gideon 

- 2 Chr 20,14 Der Geist kommt auf den Leviten Jehasiel 

- Hes 11,5 Hesekiel 

 

Mk 1,8  Johannes spricht davon, dass Jesus die Menschen mit dem Heiligen Geist taufen würde 

Mt 3,11  Hier wird der Aussage Johannes hinzugefügt, dass Jesus mit dem HlG und mit Feuer taufen würde. 

  Sowohl Wasser als auch Feuer werden dazu verwendet, um unterschiedliche Dinge zu reinigen.  

Lk 3,16  gleiche Aussage wie Mt 3,11 

Joh 1,33 Johannes wurde von Gott unterrichtet, wie er den Messias identifizieren konnte und bezeugte, dass 

er mit dem Heiligen Geist taufen würde. 

Apg 1,5  Jesus verheißt seinen Jüngern die baldige Taufe mit dem HlG (Pfingsten) 

Joel 3,1-2 Im AT wurde die Ausgießung des HlG in großen Maß vorhergesagt. 

Apg 2,14-18 Petrus bezieht diese Weissagung auf Pfingsten. Damals erhielten 120 Jünger (Apg 1,15) die Taufe 

mit dem HlG. Gott bietet die Taufe mit dem HlG jedem an, der bereit ist in seinem Werk 

mitzuarbeiten. 

Apg 11,16 Petrus berichtet davon, dass auch die Heiden die Taufe mit dem HlG empfingen, nachdem sie sich 

bekehrt hatten.  

Rö 2,28.29 Beschneidung als äußeres Zeichen, so wie die Wassertaufe äußeres Zeichen des Bundes. Doch die 

Veränderung muss im Herzen stattfinden. 

 

Mo – Erfüllt sein mit dem Heiligen Geist 
 

Eph 5,18 Der Wein ändert unser Handeln und unsere Haltung. Doch diese sollen vom HlG verändert werden 

Apg 13,52 Die Zeitform, die hier im Urtext verwendet wird, zeigt dass die Erfüllung mit dem HlG eine 

anhaltende Handlung ist. Das heißt es ist kontinuierlich. Wir sollen nicht nur einmal mit dem Geist 

erfüllt werden, sondern immer wieder. 

 

Das Gebet — ein Teil seines Tagesprogramms — „Nach Stunden der Gemeinschaft mit Gott ging Jesus Morgen um 

Morgen hinaus, um den Menschen das Licht des Himmels zu bringen. Jeden Tag empfing er von neuem die Taufe des 

Heiligen Geistes. Der Herr weckte ihn in den frühen Stunden des neuen Tages aus seinem Schlummer, und sein 

Gemüt und seine Lippen wurden mit Gnade gesalbt, damit er sie anderen mitteilen konnte“ Christ’s Object Lessons 

139. {GMG 98.3} 
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Rö 8,9  Wer Jesus wahrhaft nachfolgt hat den HlG! 

 

Apg 2,4 vergleiche mit Apg 4,31 Gabe der Zungenrede (Sprachen) wurde gegeben um sprachliche Barrieren zu  

überwinden. In Kap 2 notwendig, da Fremde da waren. 

In Kap 4 nicht notwendig, deshalb nicht erwähnt 

Di – Voraussetzungen (Teil1) 
 

Joh 7,37-38 Das Wasser, das Jesus den Menschen anbot sollte das gleiche Wasser sein, das aus ihnen fließen 

sollte. Der Empfänger dieses Wassers wird selbst zu einer Quelle. 

V39 Jesus sprach eindeutig von dem HlG. Im gleichen Vers erfahren wir, dass der HlG noch nicht da 

war.  

2Mo 17,1-7 Mose sollte den Felsen mit seinem Stab schlagen. Daraufhin lief Wasser daraus. 

 Jesus ist der Felsen (1Kor 10,4) 

 Das Wasser ist der Heilige Geist 

 Der Stab steht für Gericht/Strafe 

o Plagen 

o Ägypter ertrinken im Roten Meer 

 Jes 53,4  
o Die Strafe hätte Israel treffen müssen. Stattdessen fällt der Stab auf den Felsen. 

 Vers 5 

o Der Fels Jesus wurde geschlagen. Danach gab er das Wasser, also den Heiligen Geist 

Apg 1,4  Der HlG wurde vom Vater dem Sohn versprochen, der wiederum gab es an seine Jünger weiter 

Apg 2,33 Wiederum: Der Vater hat dem Sohn den HlG verheißen, der ihn auf seine Jünger ausgoss 

Vers 39  Durch Jesus wurde diese der HlG seinen Jüngern verheißen 

Joh 12,23-24 Die Zeit der Verherrlichung Jesu war gekommen. Die Verherrlichung konnte nur durch seinen Tod, 

Auferstehung, Himmelfahrt geschehen. 

Joh 16,7-8 Jesus spricht von dem Werk des HlG: 

 Überführt von Sünde 

 Überführt von Gerechtigkeit  

 Überführt von Gericht 

 

Apg 2,37-38 Die erste Voraussetzung ist es Buße zu tun, echte Reue zu empfinden und von den Sünden 

abzulassen. 

Rö 2,4  Wenn wir erkennen, wie groß Gottes Liebe und Güte zu uns ist, wird uns das zur Buße leiten 

Lk 11,8-13 Wir sollen um den Geist bitten 

 

Um die Taufe mit dem Heiligen Geist beten — Gottes treue Boten sollen versuchen, das Werk des Herrn auf seine 

Weise vorwärtszubringen. Sie sollen eine enge Verbindung mit dem großen Meister pflegen, damit er sie täglich 

lehren kann. In ernsthaftem Gebet sollen sie mit Gott um die Taufe mit dem Heiligen Geist ringen, damit sie auf die 

Bedürfnisse einer Welt, die in der Sünde umkommt, eingehen können.  

Testimonies to Ministers 459f. {DG 55.5; Pr.93.3} 

 

Das Gebet um die Taufe mit dem Heiligen Geist — „Warum hungern und dürsten wir eigentlich nicht nach der 

Gabe des Geistes? Sie ist das Mittel, durch das wir Kraft empfangen sollen. Warum sprechen wir nicht darüber, beten 

nicht darum, predigen nicht davon? Der Herr gibt uns den Heiligen Geist bereitwilliger, als Eltern ihren Kindern gute 

Gaben geben. Jeder Mitarbeiter sollte Gott um die Taufe mit dem [Heiligen] Geist bitten. Gruppen sollten sich 

versammeln und um besondere Hilfe, um himmlische Weisheit bitten, damit sie erfahren, wie sie planen sollen und 

weislich handeln können.“ Testimonies for the Church VIII, 22. {GMG 84.3} 

 

Gal 3,2.5 der Geist wird durch die Verkündigung des Glaubens ausgeteilt… 

Gal 3,14 …und durch den Glauben empfangen. 

Jak 1,6-8 Wer zweifelt (nicht glaubt) wird den Geist nicht empfangen. 

Mt 21,22 Wenn wir bitten und glauben, wird Gott uns erhören. 

Hebr 11,6 Wer keinen Glauben hat, wird auch nicht einem unsichtbaren Gott vertrauen können. 
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Mi – Voraussetzungen (Teil2) 
 

Apg 5,32 Echter Glaube drückt sich im Gehorsam aus!  

Joh 14,15-17 Wenn wir Gott vertrauen, gehorchen wir seinen Geboten. Infolgedessen, erhalten wir seinen Geist. 

Lk 6,46  Wenn Jesus unser Herr ist, werden wir ihm gehorchen. 

1 Joh 2,4-5 Wer die Gebote nicht hält kann sich nicht zu den Nachfolgern Jesu zählen.  

1 Joh 3,24 Wenn wir bereit sind die Gebote Gottes zu halten, dann ist das ein sicheres Zeichen dafür, dass wir 

den HlG empfangen haben. 

Jud 17-21 Wenn wir weltlich gesinnt sind, können wir den Heiligen Geist nicht bekommen.  

 

Do – Selbstbezogen oder christuszentriert leben 
 

Gal 5,16-26 Der Geist kämpft gegen das Fleisch.  

Rö 8,6-8 Wer sich dem Gesetz Gottes nicht unterwirft, ist im Fleisch ist kann Gott nicht gefallen. 

Jes 14,12-14 Luzifer war selbstbezogen (egoistisch).  

Phil 2,5-11 Im krassen Gegensatz dazu steht Jesus. 

Phil 1,6  Gott, der das Werk in uns begonnen hat, wird es vollenden! 

Eph 5,1-2 Wir sollen Gottes Nachahmer sein. Das heißt seine Werke tun. 

2Kor 3,18 Wenn wir es ihm erlauben, wird der Geist uns in das Bild Gottes verwandeln. 

 

Keiner sollte die Taufe mit dem Heiligen Geist trägen Herzens erwarten. Der Geist Gottes wird zum Dienst verliehen. 

Sobald die Gemeindeglieder auf Gottes Befehl hin die Wahrheit verkündigen, kommt der Heilige Geist auf sie herab 

und verleiht ihnen Tüchtigkeit und Kraft. „Jede wahrhaft bekehrte Seele hat das innige Verlangen, andere von der 

Finsternis des Irrtums in das wunderbare Licht der Gerechtigkeit Jesu Christi zu führen. Die Ausgießung des Heiligen 

Geistes, von der die ganze Erde erfasst werden soll, wird erst dann erfolgen, wenn wir ein erleuchtetes Volk sind, das 

aus Erfahrung weiß, was es bedeutet, Mitarbeiter Gottes zu sein. Wenn wir uns von ganzem Herzen dem Dienst 

Christi geweiht haben, wird Gott dies durch die unbegrenzte Ausgießung seines Geistes anerkennen. Das kann jedoch 

nicht geschehen, solange der größte Teil der Gemeinde nicht mit Gott zusammenwirkt.“ The Review and Herald, 21. 

Juli 1896. {VA 13.4}  

 

Lasst uns aktiv im Dienst für Gott sein, so wird er uns mit dem Heiligen Geist taufen. 

 


